
Günther Müller schloss sich mit der Firma Schenk 
aus Darmstadt zusammen, einem Spezialisten in der
Schwingungstechnik und konzipierte einen ersten elek-
trisch angetriebenen Vibrator MS-26, (M = Müller, S =
Schenk). Zunächst erwies sich die Technik als nicht 
besonders erfolgreich, insbesondere ließen sich die 
MV-Pfähle beim damaligen Stand der Technik kaum 
einvibrieren, sodass die Vibrationstechnik zunächst ein
kleines Nebengeschäft blieb. 

Die wenigen in Einsatz gebrachten Geräte wurden 
hierbei von verschiedenen Firmen in Lizenz gefer-
tigt. Ende der 60er-Jahre wendete sich das Blatt: 
Durch die Verbesserung der elektrischen Antriebstechnik 
und mit der Einführung der hydraulischen Antriebs-
technik 1967 beim Vibrator MS-12 belebte sich das 
Geschäft nach Aussage des heutigen Vermarkters Thyssen-
Krupp zusehends. 

Das Familienunternehmen wurde 1994 vom Vertriebs-
partner Krupp als Krupp Tiefbautechnik übernommen. 
In 2001 wurde mit der Übernahme der Herstellung 
hydraulischer Krupp-Bohrhämmer die Produktpalette 
ergänzt. Seitdem sind damit alle Maschinenbauakti-
vitäten im Bereich des Spezialtiefbaus bei Thyssen-
Krupp in der ThyssenKrupp GfT Tiefbautechnik GmbH 
zusammengefasst und bieten seither eine aufeinander 
abgestimmte Produktpalette an.

Bio ist nicht gleich Bio

SCHMIERSTOFFE. Für die Betriebssicherheit
von Maschinen und Geräten muss man davon
ausgehen, dass die Mischung biologisch schnell
abbaubarer Hydrauliköle untereinander nicht
gestattet ist. Vermischung betrifft auch die
unterschiedlichen Additive. Unerwünschte 
Reaktionen können die teure Folge sein. Ver-
mischungsfreigaben können ausschließlich von
den Komponentenherstellern gegeben werden,
denn ohne Freigabe besteht auch keine Pflicht
zur Gewährleistung. Bei der Ölvermischung
wird diese sogar oft explizit ausgeschlossen.
Eventuelle Freigaben der Ölanbieter nützen
dann auch nichts. Deshalb ist es extrem wich-
tig, darauf zu achten, dass letztendlich immer
das gleiche Hydrauliköl verwendet wird.
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Eigengewicht 600–1.400 kg
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Hubkraft 350 –1.200 kg
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